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STADT EBERSWALDE 
Der Bürgermeister 
 

 DB/Vorlage Nr. BV/351/2010 

 

Datum: 08.04.2010 
 
zur Behandlung in Sitzung:
       - öffentlich - 

 
Einreicher/zuständige Dienststelle:  

 
83 - Zoo 
 

 
 
Betrifft: Annahme von Sachspenden für den Zoologischen Garten 
Eberswalde 
 
Beratungsfolge: 
 
Hauptausschuss 20.05.2010 Vorberatung 
Stadtverordnetenversammlung 27.05.2010 Entscheidung 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Annahme von 
Sachspenden vom Verein der Freunde und Förderer des Zoologischen 
Gartens Eberswalde e.V. für das Jahr 2010 laut beigefügter Liste in 
Höhe von insgesamt 90.000,00 €. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Boginski  
Bürgermeister  
 
Anlagen 
 
Geplante Investitionen des Vereines der Freunde und Förderer des 
Zoologischen Gartens Eberswalde e.V. für das Jahr 2010  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Ja      Nein X 

VwHH  
 
VmHH  

Abstimmungsergebnis: 
 

    
Abgleich mit Haushaltsplan: HH-Stelle Planansatz akt. Kosten-/Ein- 

nahmenermittlung 
I Ausgaben/    HHjahr:                          
  Einnahmen    HHjahr                             

HHjahr:                          
HHjahr:                          
HHjahr:                          

Gesamtkosten:                      
Folgekosten pro Jahr:                      

II Finanzierungsquellen: HH-Stellen Ansatz lt. Plan voraussichtl. 
Einnahmen 

                    
                    

a)        Zweckgeb. FÖM : 
b)sonst. zweckgeb. Einn.: 
c) Eigenmittel der Stadt:                     
d) :                     
e):                     
Mitzeichnung Amtsleiter/in: 
 

Mitzeichnung AL Kämmerei: 

Erläuterung:       
 
 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Die Mitgliederversammlung des Vereines der Freunde und Förderer des 
Zoologischen Gartens Eberswalde e.V. hat den Sachkostenzuschuss in 
Höhe von 90 T€ für den Zoologischen Garten Eberswalde am 25. März 
2010 einstimmig beschlossen. 
Der Förderverein unterstützt hauptsächlich notwendige Sanierungen im 
Zoo entsprechend der dem Zoobeirat am 29.03.2010 übergebenen 
Prioritätenliste. 
 
 
 
 


